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Die Firma Heldeco in Aflenz-See-
bach würde vier Lehrlinge benö-
tigen, der Installationsbetrieb 
Grätzhofer & Vötsch in Bruck 
hätte zwei Plätze zu vergeben; 
Pankl gleich zehn und Voestalpi-
ne Böhler Edelstahl sucht sogar 
47 Lehrlinge für den Herbst. In 
Summe waren an diesem Karri-
eretag-Lehre weit mehr als 250 
Lehrstellen zu vergeben. „Damit 
hat sich dieser Karrieretag-Lehre 
gleich bei seiner ersten Ausfüh-
rung als wertvolle Drehscheibe 
für Unternehmen, Schulen, El-
tern und Jugendlichen etabliert“, 
sagte Sonja Krückl, die als Berufs- 
und Bildungskoordinatorin im 

Regionalmanagement Oberstei-
ermark-Ost die Gesamtleitung 
der Veranstaltung inne hatte.

Viele nutzten das Angebot
Am ersten Tag waren bei die-
ser größten Lehrlingsmesse 
der Obersteiermark die Eltern 
am Zug. Man konnte mit den 
45 regionalen Ausstellern, zum 
überwiegenden Teil gestandene 
Unternehmer aus der Region, 

in entspannter Atmosphäre ins 
Gespräch kommen, dazu gab 
es moderierte Statements zum 
Beispiel von AMS-Chef Günther 
Wagner oder vom Lehrlingswelt-
meister Sebastian Gruber aus 
Kindberg.
Am zweiten Tag, am Donners-
tag, waren die Schülerinnen und 
Schüler an der Reihe. Mehr als 
500 waren angemeldet und in 
Blöcken zu je 100 Schülern durf-

ten sie die Unternehmer-Stände 
besuchen und eigenständig In-
formationen einholen. 
Die Mittelschulen aus Krieg-
lach, St. Katharein, Langenwang, 
Kapfenberg-Körner, Kapfenberg-
Stadt, Bruck, St. Barbara, Kind-
berg, Mariazell, Neuberg, Thörl, 
St. Marein nutzten das Angebot 
ebenso wie die Polytechnischen 
Schulen Kapfenberg und Ma-
riazell, die HLW Krieglach sowie 

die Allgemeinen Sonderschulen 
Kapfenberg und vom Pius Insti-
tut in Bruck.
Sonja Krückl durfte zufrieden 
Bilanz ziehen: „Coronabedingt 
mussten wir auf diesen Ersatz-
termin im Mai ausweichen, der 
Februar wäre sicher idealer ge-
wesen, aber damals war keine 
Veranstaltung möglich. Jetzt 
sind bei Schülern und Eltern 
zwar schon viele Weichen ge-

stellt, aber der Zuspruch der Un-
ternehmer hat uns gezeigt, dass 
wir mit dieser Veranstaltung ab-
solut den Nerv der Zeit getroffen 
haben.“
Für den Bezirk Leoben ist solch 
ein Karrieretag-Lehre im Spät-
herbst geplant, im nächsten 
Jahr soll er wieder in Krieglach 
stattfinden – aller Voraussicht 
im Herbst, damit man etwaigen 
Corona-Maßnahmen im Winter 
ein Schnippchen schlagen kann.

Karrieretag-Lehre   als Erfolgsmodell

Das Organisationsteam des Karrieretags-Lehre. Sonja Krückl (3.v.l.) war die 
Hauptorganisatorin. Fotos: Woche (2)

An zwei Tagen wurde im 
Veranstaltungszentrum 
Krieglach geballte 
Information rund ums 
Thema Lehre geboten. 

Karolin Schäffer mit ihren erfolgreichen Lehrlingen: Silvius Pink und Tho-
mas Hollerer – beide erkochten die Goldmedaille bei den Junior-Skills.
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Vor 25 Jahren
Der neue Obersteirer
24. Mai 1997

     Den Geist aufgegeben haben 
am Pfingstsonntag, dem Fest des 
Heiligen Geistes, zahlreiche elek-
tronische Geräte im Raum Bruck; 
auch die Uhr der Stadtpfarrkir-
che war davon nicht verschont. 
Schuld war ein Blitzschlag.
     Erwartungsgemäß formiert 
sich gegen eine Müllverbren-
nungsanlage in Niklasdorf Wi-
derstand. Der positive Bescheid 
für die Anlage soll zunächst vom 
Umweltministerium begutach-
tet werden, sagen die Gegner. 
Durch die „Thermische Reststoff-
verwertung“ würde in Niklas-
dorf eine Investition in der Höhe 
von voraussichtlich 620 Millio-
nen Schilling anfallen.
     Drei Tage stand Kindberg an 
den Pfingstfeiertagen im Zei-
chen eines vom heimischen 
Fußballverein veranstalteten, 
internationalen Nachwuchstur-
nieres.

ZURÜCKGEBLÄTTERT
Vor 50 Jahren
Der Obersteirer
20. Mai 1972

     In der Brucker Bahnhofstraße 
sah es Mittwochfrüh wie nach ei-
nem fürchterlichen Erdbeben aus. 
Eingestürzte Häuser, zertrüm-
merte Waggons boten ein Bild 
der Verwüstung. Eine 250 Tonnen 
schwere Verschubgarnitur konnte 
sich selbständig machen. Wegen 
der frühen Morgenstunde gab es 
keine Verletzten – Sachschaden 
drei Millionen Schilling.
     Im großen Saal des Böhler-
Werkshotels stellte sich Kammer-
schauspieler Fritz Muliar dem 
Kapfenberger Publikum so vor, 
wie man es von ihm gewohnt ist, 
immer auf dem Sprung, jede Gele-
genheit zugunsten des Publikums 
nutzend.
     Die Handball-Mannschaft des 
AtuS Bruck empfängt am Pfingst-
Sonntag um 10.30 Uhr im Brucker 
Murinsel-Stadion die Mannschaft 
des SV Frankenbach aus West-
deutschland.   

Eines wurde beim Karrie-
retag-Lehre in Krieglach 
(siehe Beitrag rechts) of-

fensichtlich: Uns gehen die 
Jugendlichen aus! Allein die 45 
Aussteller, allesamt Unterneh-
mer aus der Region, hätten über-
schlagsmäßig 250 Arbeitsplätze 
auf der Stelle zu vergeben. Qua-
lifizierte Fachkräfte fehlen an 
allen Ecken und Enden. Da hilft 
es nur, sich die künftigen Fach-
kräfte selbst auszubilden und 
langfristig ans Unternehmen zu 
binden. Einziger Haken: viele der 
erwähnten 250 Lehrplätze wer-
den unbesetzt bleiben, schlicht 
weil die Jugendlichen fehlen.
Nicht anders das Bild an den 
höheren Schulen. Die Schulan-
meldungen sind niedrig wie 
selten zuvor; ähnliche Situation 
an unseren Fachhochschulen: 
viele Studienplätze bleiben leer. 
„Schuld“ sind immer die ande-
ren: die Lehre-Kampagne beginnt 
zu wirken, die Lehre ist immer 
noch zu unattraktiv, die Industrie 
giert nach Schulabsolventen usw.
Dass jetzt die geburtenschwa-
chen Jahrgänge an der Reihe 
sind, dass weiß man seit Jahren, 
das ließe sich ausrechnen. Nur 
scheint man nicht daran gedacht 
zu haben, darauf auch angemes-
sen zu reagieren.

Ekatarina Paller

Uns gehen die 
Jugendlichen aus

Markus Hackl
Redakteur
markus.hackl@regionalmedien.at

KOMMENTAR

Erklärung:
Eine Situation, in der einem 
Feindseligkeit von mehreren 
Seiten entgegenschlägt.

Herkunft:
Dieser Ausdruck bezieht sich 
auf eine grausame militäri-
sche Bestrafung, die bereits bei 
den Römern eingesetzt wurde. 
Dabei musste der Verurteilte 
durch eine von Soldaten gebil-
dete Gasse laufen und wurde 
von diesen mit Spießen gesto-
ßen. Zumeist endete diese Be-
strafung tödlich.

Wollen auch Sie einer Rede-
wendung nachspüren? 
Dann schreiben Sie uns einfach 
unter der E-Mail-Adresse 
redaktion.graz@regional-
medien.at! 
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Welt- und Europameister der 
Lehrlinge gaben sich beim 
Karrieretag-Lehre in Krieg-
lach die Klinke in die Hand 
(siehe Beitrag links). An bei-
den Tagen kam es zu inter-
essanten Begegnungen: Sabi-
ne Dettenweitz von Heldeco 
tauschte Instagram-Accounts 
mit Schülerinnen aus. Die 
beiden Gastronomen Rein-
hard Hollerer vom Gasthaus 
Ebner-Hollerer in Bruck und 
Karolin Schäffer vom Gasthof 
Schäffer in Neuberg hatten 
ihre Stände gegenüber. Gast-
wirtssohn Thomas Hollerer 
lernt bei Thomas und Karo-
lin Schäffer und wurde kürz-
lich Lehrlings-Staatsmeister. 
Zwei-Hauben-Koch Thomas 
Schäffer schaffte es in seiner 
Lehrzeit bei Hans Wöls in Et-
mißl zum Lehrlings-Europa-
meister und zur Bronzeme-
daille bei der Berufs-WM. Nur 
wenige Stände weiter unter-
wies Lehrlingsweltmeister Se-
bastian Gruber aus Kindberg 
die Schüler in der Maltechnik.

HINTERGRUND
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im neuen R&D Center in Leoben
www.ats.net

Erste Wahl für 
den Start in dein 
Berufsleben.

FOLLOW AT&S  
ON SOCIAL MEDIA

Werde Teil des Teams von AT&S  
im neuen R&D Center in Leoben.

www.ats.net

GEWINNSPIEL
Gewinnen Sie Bruck-Gutscheine im Wert von 50 Euro

INFORMATIONEN AUF www.bruckmur.at

Die Firma Heldeco in Aflenz-See-
bach würde vier Lehrlinge benö-
tigen, der Installationsbetrieb 
Grätzhofer & Vötsch in Bruck 
hätte zwei Plätze zu vergeben; 
Pankl gleich zehn und Voestalpi-
ne Böhler Edelstahl sucht sogar 
47 Lehrlinge für den Herbst. In 
Summe waren an diesem Karri-
eretag-Lehre weit mehr als 250 
Lehrstellen zu vergeben. „Damit 
hat sich dieser Karrieretag-Lehre 
gleich bei seiner ersten Ausfüh-
rung als wertvolle Drehscheibe 
für Unternehmen, Schulen, El-
tern und Jugendlichen etabliert“, 
sagte Sonja Krückl, die als Berufs- 
und Bildungskoordinatorin im 

Regionalmanagement Oberstei-
ermark-Ost die Gesamtleitung 
der Veranstaltung inne hatte.

Viele nutzten das Angebot
Am ersten Tag waren bei die-
ser größten Lehrlingsmesse 
der Obersteiermark die Eltern 
am Zug. Man konnte mit den 
45 regionalen Ausstellern, zum 
überwiegenden Teil gestandene 
Unternehmer aus der Region, 

in entspannter Atmosphäre ins 
Gespräch kommen, dazu gab 
es moderierte Statements zum 
Beispiel von AMS-Chef Günther 
Wagner oder vom Lehrlingswelt-
meister Sebastian Gruber aus 
Kindberg.
Am zweiten Tag, am Donners-
tag, waren die Schülerinnen und 
Schüler an der Reihe. Mehr als 
500 waren angemeldet und in 
Blöcken zu je 100 Schülern durf-

ten sie die Unternehmer-Stände 
besuchen und eigenständig In-
formationen einholen. 
Die Mittelschulen aus Krieg-
lach, St. Katharein, Langenwang, 
Kapfenberg-Körner, Kapfenberg-
Stadt, Bruck, St. Barbara, Kind-
berg, Mariazell, Neuberg, Thörl, 
St. Marein nutzten das Angebot 
ebenso wie die Polytechnischen 
Schulen Kapfenberg und Ma-
riazell, die HLW Krieglach sowie 

die Allgemeinen Sonderschulen 
Kapfenberg und vom Pius Insti-
tut in Bruck.
Sonja Krückl durfte zufrieden 
Bilanz ziehen: „Coronabedingt 
mussten wir auf diesen Ersatz-
termin im Mai ausweichen, der 
Februar wäre sicher idealer ge-
wesen, aber damals war keine 
Veranstaltung möglich. Jetzt 
sind bei Schülern und Eltern 
zwar schon viele Weichen ge-

stellt, aber der Zuspruch der Un-
ternehmer hat uns gezeigt, dass 
wir mit dieser Veranstaltung ab-
solut den Nerv der Zeit getroffen 
haben.“
Für den Bezirk Leoben ist solch 
ein Karrieretag-Lehre im Spät-
herbst geplant, im nächsten 
Jahr soll er wieder in Krieglach 
stattfinden – aller Voraussicht 
im Herbst, damit man etwaigen 
Corona-Maßnahmen im Winter 
ein Schnippchen schlagen kann.

Karrieretag-Lehre   als Erfolgsmodell

Das Organisationsteam des Karrieretags-Lehre. Sonja Krückl (3.v.l.) war die 
Hauptorganisatorin. Fotos: Woche (2)

An zwei Tagen wurde im 
Veranstaltungszentrum 
Krieglach geballte 
Information rund ums 
Thema Lehre geboten. 

Karolin Schäffer mit ihren erfolgreichen Lehrlingen: Silvius Pink und Tho-
mas Hollerer – beide erkochten die Goldmedaille bei den Junior-Skills.

von markus hackl

QR-Code scannen und 
mehr Bilder sowie 

Video zum Karrieretag-Lehre 
2022 anschauen!

ZUM VIDEO


